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Kffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag 6 September Nachmittag 4 Uhr

Borsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Ober Bürgermeister

Staude Stadtbaurath Lo Hausen Stadtschulrath Dr
Krähe und Geheimer Justizrath Dryander

Der Herr Vorsitzende eröffnete die Versammlung mit
dem Hinweis darauf daß demnächst die Neuwahl von drei
unbesoldeten Stadträthen an Stelle der ausscheidenden
Herren Stadträthe Fubel Dryander und Steckner vorge
nommen werden müsse und wurde mit der Vorberathung
der Neuwahl die diesbezügliche Kommission betraut
Hierauf sprach Herr Justizrath Herzfeld zur Geschäfts
ordnung und fragte an wie es komme daß die Stadt
verordneten in plöno eine Einladung zu der Eröffnung
der hiesigen Gartenbau Ausstellung nicht erhalten hätten
Das Fehlen dieses Theiles der städtischen Behörden sei
höheren Ortes nicht unbeachtet geblieben Hierzu wurde
seitens des Herrn Vorsitzenden gesagt daß sür die Ge
sammtheit der Stadtverordneten eine Einladung an ihn
nicht ergangen sei doch wäre er allerdings xost kostum
in den Besitz eines seiner Person geltenden Einladungs
schreibens gelangt Herr Oberbürgermeister Staude kon
statirte seinerseits daß er ebenfalls ohne jegliche Nachricht
über das Eintreffen des Herrn Oberpräsidenten geblieben
und ihm leider dadurch die Möglichkeit den hohen Herrn
empfangen und nach der Ausstellung geleiten zu können
abgeschnitten worden sei

Hierauf wurde zur Erledigung der Tagesordnung über
gegangen

Verkauf städtischen Terrains zur Abrundung
des Lojack schen Grundstücks in der Halle Referent
Herr Dönitz Der Magistrat ersucht die Versammlung
den Verkauf städtischen Terrains zur Abrundung des
Losack scheu Grundstücks in der Halle Kuttelpsorte 2 an
die Herren Schatz k Nordmann welche dies Grundstück
erworben haben unter den in der beigefügten Verhandlung
vom 24 August cr enthaltenen Bedingungen genehmigen
zu wollen Schatz k Nordmann erhalten von der Stadt
etwa 188 Qudr Mtr genaue Messung bleibt vorbe
halten und treten ab 14 Qudr Mtr haben also zu be
zahlen 174 Qudr Mtr a 70 Mk 12180Mk Über
dies werden dem Hallen Conto noch etwa 1500 Mk
Ausbaukosten an der Hackeborn Straße zu Gute kommen
Das Abkommen erscheint um so mehr als ein günstiges
für die Stadt als dieselbe sonst bei der Verwerthung des
nachbarlichen Bauterrains neben dem alten mit Thüren
Fenstern und Traufen versehenen Fronten des Losack scheu
Hauses eine 5 Meter breite Gasse anlegen und unterhalten
müßte Wird genehmigt

Einrichtung der Centralheizungen in de ,r
Bürgermädchenschule höheren Töchterschule
Volksschule in der Hermannstraße und Volks
schule in der Taubenstraße zur Coaksfeuerung
Referent Herr Baumeister Kilburger In Folge des

Beschlusses der Versammlung vom 28 September 1885
hat der Magistrat darüber Ermittelungen anstellen lassen
in wieweit der Einführung der Coaksfeuerung Folge ge
geben werden kann Nach diesen Ermittelungen lassen sich
Centralheizungen zur Coaksfeuerung einrichten in der
Bürgermädchenschule der höhern Töchterschule der Volks

schule in der Hermannstraße und der Volksschule in der
Taubenstraße Die dadurch entstehenden Kosten sind auf
2720 Mk veranschlagt Wird genehmigt

Bewilligung der Mittel zur Annahme einer
weiteren Kraft für das Ingenieur Bureau Refe
rent Herr Tombv Der Magistrat ersucht die Versamm
lung für das Engagement eines Technikers der bestimmt
ist die rückständigen Sachen im Bauamt aufzuarbeiten
vom 1 August a e bis 1 April a f die Summe von
1200 Mk bewilligen zu wollen Wird genehmigt

Genehmigung einiger Abänderungen des
Biersteuer Regulativs Der Herr Minister hat die
Bestätigung der für Halle vorgesehenen Biersteuer in Aus
sicht gestellt und nur einige kleine redaktionelle Abände
rungen vorgesehen So soll die Einführung der Steuer
nicht auf den 1 April 1886 sondern auf den gleichen
Termin 1887 festgesetzt werden und soll bei der Rückver
gütung der Steuer anstatt königl Hauptsteueramt eine
von dem Magistrat zu bestimmende Amtsstelle als Text
zu setzen sein

Ertheilung des Zuschlags zur anderweiten
Vermiethung des städtischen Grundstücks am
Mühlgraben Nr 10 Referent Herr Sachs Durch
den Tod des Fuhrherrn Schaaf ist das städtische Gehöft
Mühlgraben Nr 10a miethss ei geworden Bei dem
anderweiten Ausgebot zur Vermiethung auf die Zeit pro
1 Oktober d Js bis dahin 1892 ist der Kaufmann
C Lange hier mit 930 Mk jährlicher Miethe Bestbieten
der geblieben Der Letztere hat hierbei darauf angetragen
daß er und der Fuhrherr Peter Schaaf als gemeinschaft
liche Miether in dem abzuschließenden Kontrakt aufgeführt
werden Der Magistrat hat beschlossen dem Kaufmann
C Lange und dem Fuhrherrn Peter Schaaf den Zuschlag
zu ertheilen und ersucht die Versammlung seinem Beschlusse
beizutreten Wird angenommen

Delegirung eiues Mitgliedes zum Besuche der
am 13 bis 15 September cr in Breslau statt
findenden Versammlung des deutschen Vereins
für öffentliche Gesundheitspflege Referent Herr
Colla Seitens des Magistrats wird Herr Oberbürger
meister Staude die Versammlung besuchen Die Stadt
verordnetenversammlung depntirte ihrerseits unter Bewilli
gung der Mittel Herrn Sanitätsrath Dr Hüllmann

Wahl eines Mitgliedes sür das Gymnasial
Knratorium Referent Herr Regierungsrath Gneist
schlug vor an Stelle des ausgeschiedenen Herrn Bürger
meisters vom Hagen Herrn Justizrath Schlickmann zu
wählen und erklärte sich die Versammlung hiermit einver
standen

Bewilligung der Mittel zur Heizung der
Bürgermädchenschule sür das bevorstehende
Wintersemester Referent Herr Demuth Antrag
des Magistrats aus Bewilligung einer Summe von 80
Mark zur BeWirkung der Heizung der Bürgermädchen
schule in dem bevorstehenden Wintersemester Titel IX
xos 7 des Etats der Elementarschulen Wird als Re
muneration für Extraarbeit des Hausmanns beim Heizen
für dieses und die folgenden Jahre bewilligt

Antrag aus Auskunsts Ertheilung über die
zur Einrichtung von Straßenbahn Verbindun
gen gethanen Schritte Herr Görlitz Von den
Herren Stadtverordneten Görlitz und Genoffen ist folgen
der Antrag eingebracht worden Stadtverordneten Ver
sammlung möge beschließen der Wohllöbliche Magistrat

Kleine Mittheilungen
Vine Dame über den Fürsten Alexander In

der N Fr Pr, veröffentlicht Kathinka von Rosen welche
als Schwester des Berliner Victoriahciuses während des ser
bisch bulgarischen Krieges mit einer Ambulanz des Berliner
Rothen Kreuzes nach sofia entsandt wurde ein Feuilleton
über ihr Zusammentreffen mit dem Fürsten dem wir folgende
interessante Episoden entnehmen Wir langten zu spät in
Pirot an um uns persönlich beim Fürsten zu melden Am
folgenden Morgen wurde uns die nachgesuchte Audienz ge
währt Der Fürst empfing uns in einem kleinen Gemache
das lmks vom Empfangszimmer gelegen ihm als Schlaf Ar
beits und Konferenzzimmer diente Wie soll ich den Eindruck
den Fürst Alexander auf mich machte schildern Daß er schön
ist wissen Alle denn seine Bilder sind in jedem Schaufenster zu
sehen man wird es mir deshalb wohl erlassen von seiner im
ponirenden Gestalt der Regelmäßigkeit seiner Züge der Schön
heit seiner Augen zu sprechen Ich glaube daß ich den Ein
druck den der Fürst auf mich machte nicht besser zu schildern
vermag als mit dem offenen Bekenntniß daß ich zum ersten
Male in meinem Leben das Gefühl verstand wie man freudig
für seinen Fürsten zu sterben vermag Bei ciller Einfachheit
und Anspruchslosigkeit des Benehmens liegt über diesem jun
gen Fürsten eine solche Hoheit ausgebreitet daß man sich un
willkürlich vor ihm beugt man fühlt sich in seiner Nähe geho
ben und man hat die Empfindung als dürfe ihm nichts Ge
meines nahen

Vor der Abreise der Ambulanz aus Sofia wurden die Mit
glieder derselben von dem Fürsten zur Tafel geladen Nach
aufgehobener Tafel führte uns der Fürst in sein Arbeitszim
mer altdeutsche Schnitzereien wenn ich nicht irre aus Nürn
berg schmückten Plafond und Wände der große Kamin lud
zum gemüthlichen Plaudern ein am Fenster stand der Schreib
tisch In dem Zimmer des Fürsten hing ein einziges Bild
kurzsichtig wie ich bin erkannte ich es nicht sogleich als der
Fürst bemerkte daß ich das Bild beobachtete sagte er Nicht
wahr es ist doch eigenthümlich daß das einzige Bild in mei
nem Zimmer dasjenige des Kaisers von Rußland ist ich wollte
es als ich ans der Rangliste ausgestrichen wurde entfernen
doch solch kleinliche Rache widerstrebt mir Das wurde so
einfach und natürlich gesagt und doch kennzeichneten diese weni
gen Worte den Charakter des Mannes Der Fürst zeigte mir
die Bilder seiner Verwandten die auf dem Schreibtische stan
den wir waren von der übrigen Gesellschaft getrennt nnd als
ich mich bei ihm verabschiedete fragte ich ob er keine Befehle
für Berlin habe Er blickte einen Augenblick stumm vor sich
nieder dann hob er rasch den Kopf und sagte Nein Das
klang kurz und bündig beinahe schroff aber gleich darauf
sagte er teise mit leicht vibrirender Stimme Ich habe Sehn

sucht grenzenlose Sehnsucht Das klang so weich so
traurig

Wine originelle Sammlerin ist die New Uorkerin
Mr Harris Ihre achttausend Nummern umfassende Kollek
tion besteht aus Knöpfen welche sie im Verlauf von zwan
zig Jahren in allen Winkeln der Erde zusammengesucht hat
Es war kurz nach dem Schluß des Bürgerkrieges als in einer
Gesellschaft die Frage diskntirt wurde wie viel verschiedene
Arten von Knöpfen es in der Welt wohl gebeu möchte Kun
dige behaupteten auf welches statistische Material gestützt
ist nicht überliefert worden es gebe ruud neunhnndertneun
nndneunzig verschiedene Sorten diesesBefestigungs nnd Schmuck
gegenstandes in der Welt Mr Harris bestritt die Richtigkeit
dieser These und erklärte es müsse der Knopfarten am Erden
weit mehr geben und machte sich anheischig den Beweis ihrer
Behauptung durch eine Sammlung zu erbringen Eine Wette
ward abgeschlossen welche Mr Harris glänzend gewann Schon
vor Verlauf eines Jahres hatte die Dame auf ihrer Knopfjagd
die nennhundertneunundneunzig aufgetrieben Durch diesen
großartigen Erfolg ermuthigt setzte He ihre Bemühungen fort
und brachte binnen vier Jahren ihren Katalog auf fünftausend
Nummern Nunmehr umfaßt die Sammlung deren achttausend
Sie ist auf acht Schnüre aufgezogen deren jede eintausend
Knöpfe zählt Viele derselben zeichnen sich durch besondere
Schönheit des Musters oder der Farbe aus andere sind durch
ihr Alter oder ihr Herkommen bemerkenswerth Unter den
letzteren sind Knöpfe die auf berühmten Schlachtfeldern aufge
lesen wurden solche aus Palästen oder Bettlerhütten Andere
wieder die der Dame aus fernen Ländern von Schiffskapitänen
mitgebracht worden sind ja selbst Knöpfe aus längstvergange
nen Jahrhunderten fehlten nicht so wenig wie dte authentisch
beglaubigten Knöpfe die berühmte Männer oder Frauen einst
an ihren Kleidern getragen

tDie Badepolizei in Dieppe j erläßt folgende Verord
nung Den Badewärtern wird anbefohlen wenn eine Dame
in die Gefahr des Ertrinkens geräth dieselbe am Kleid zu er
fassen und nicht an den Haaren weil diese gewöhnlich in der
Hand des darnach Greifenden zurückblieben

sDiese Hitze Der Banquier X sitzt in Franzensbad
bei S8 Gr C im Schatten und bemüht sich eine kleine Gesell
schaft von Damen und Herren soweit es die hohe Temperatur
erlaubt stilvoll zu unterhalten Soeben hat er eine Anekdote
zum Besten gegeben die in der Pointe allerdings sehr gewagt
war und die eigentlich den Ausschluß des zarten Geschlechtes
gerechtfertigt hätte Aber bester Carl ruft Frau Banquier
T vorwurfsvoll wie kaun man so verdorben sein Was
willst Du mein Kind, erwidert der schlagfertige Gatte in
dieser Hitze verdirbt ja Alles
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wird um geneigte Auskunft ersucht ob und wie weit vor
bereitende Schritte gethan sind zur Einrichtung neuer

raßcnbahn Berbiiidungen speziell nach der neuen Fried
Hoss Anlage nnd zur Verbindung des Nordens mit dem

üben, Herr Görlitz fügte diesem Antrage noch hinzu
daß ein Unternehmer bereit sei diese Straßenbahnlinie
auszubauen Herr Oberbürgermeister Staude beantwortete
die Interpellation dahingehend daß er binnen 14 Tagen
die Kommission zur Weiterberathung der Angelegenheit
einzuberufen gedenke um die Angriffnahme des Projekts
zu berathen Bis daher sei ihm sowohl durch die Krank
heit des Herrn Bürgermeisters Schneider sowie den Ur
laub des Herrn v Holly eine unverhältnißmäßig große
Arbeitslast zugefallen als daß er habe imstande sein
können dem Straßenbahnprojekt speziellere Aufmerksamkeit

Genehmigung des Anschlags über die M X
l 11 des Etats pro 1886/87 vorgesehenen Her

stellungen Referent Herr Lutze Der Magistrat
legt den Anschlag für Befestigung Bekiesung und Pla
nirung des Hofes der Bürgermädchenschule vor und be
antragt die Genehmigung der 1668 Mk betragenden
Kosten Wird von der Versammlung genehmigt

Bewilligung der Mittel für die Erweiterung
derRetiraden der Volksschule in der Tauben
straß e Referent Herr D ö nitz Der Magistrat er
sucht die Verssmmlung für die Erweiterung der Retira
den der Volksschule in der Taubenstraße die nach dem
beigefügten Anfchlage erforderliche Summe von 2665 Mk
72 Pf endgültig zu bewilligen Im Etat sind nur 2540
Mark vorgefehen Das Mehr von 125 Mk kann aus
der freigewordenen Summe von 13,000 Mk des 11t X Od
16 Fahrstraße an der Westseite der alten Promenade
bei der Siegessäule gedeckt werden Wird bewilligt

Nachbewilligung von Überschreitungen bei
der Armenkasse Referent Herr Demuth Beider
Armenkasse sind pro 1885/86 folgende Etats Ueberschrei
tungen vorgekommen W II 1 ä Sonstige Ausgaben
Kosten für Ausloosung resp Ankauf von Effekten des

Fonds zum Bau eines Asyls für Obdachlose 19 Mk
80 Pf I it V 1 3 baare Geldunterstützungen sür hie
sige Arme 2 Mk 40 Pf und lit XI zur Bekleidung
für Arme 507 Mk 59 Pf Der Magistrat ersucht um
Nachbewilligung dieser Überschreitungen Wird genehmigt

Nachbewilligung bei der Kasse der Elemen
tarschulen Referent Herr Meyer Bei der Kasse
der Elementarschulen sind pro 1885/86 bei lit III xos
1 7 Unterrichtsmittel 310 Mk 58 Pf IV xos 4
zur Heizung der Klassen c der Volksschule in der Her
mannsstraße 195 Mk lit VIII xos 1 zur Instandhal
tung der inneren Räume der sämmtlichen Elementarschulen
209 Mk 67 Pf lit VIII xos 2 zu Schul Utensilien
und deren Unterhaltung 11 Mk 45 Pf it IX xos 7
zu unvorhergesehenen Ausgaben 4 Mk 45 Pf und
lit IX xo8 8 zur Pflasterung des kleinen Hofes in der
Bürgermädchenfchnle 104 Mk 68 Pf, zusammen 835
Mark 89 Pf Überschreitungen vorgekommen Die Ver
sammlung spricht ihre Genehmigung aus

Nachbewilligung bei der lateinlosen Real
schule Ein Betrag von nur 14 Mk 45 Ps wurde
ebenfalls bewilligt

Verkauf von städtischem Terrain vor dem
Schwarz schen Grundstück an der alten Prome
nade Ref Herr Hilde brand Nachdem die Ver
sammlung den Antrag des Rentier Schwarz auf Ver
kauf des vor feinem Grundstücke an der alten Promenade
belegenen Terrainstreifens von 63 Qu Mtr Flächenin
halt für den Preis von 9000 Mk abgelehnt hat hat
sich jetzt Herr Schwarz bereit erklärt die geforderte
Summe von 13,000 Mk zu entrichten Der Magistrat
ersucht die Versammlung sich nunmehr mit dem Verkauf
der gu Parzelle für den gebotenen Preis von 13,000
Mark einverstanden zu erklären Geschieht

Genehmigung des Projekts über Erbauung
ein es Kanals in der Hallgasse Ref Herr Dönitz
Der Magistrat ersucht die Versammlung den beigefügten
Anschlag nebst Zeichnung über Herstellung eines Thon
rohrkanals in der Hallgasse welcher bis zum Markt ge
führt wird genehmigen zu wollen Die auf 1150 Mark
veranschlagten Kosten sind bereits 8ud it X vb xos 6
des Kämmerei Etats pro 1886/87 vorgesehen Die Ge
nehmigung wird ausgesprochen

Erweiterung des Bebauungsplanes für die
Zimmermann sche Breite Ref Herr Steinhaus
Es sollen die Meckelstraße Kruckenbergstraße und Germar
straße westlich bis zu einer bis jetzt noch nicht benannten
Parallelstraße der Forsterstraße geführt werden Der
Straßendamm foll 9 Meter und die zu beiden Seiten
befindlichen Trottoirs 3 Meter breit bemessen werden
Wird genehmigt

Zum Schluß ersuchte der Herr Vorsitzende die Finanz
kommission doch darauf bedacht sein zu wollen einen
Modus zu finden welcher der Stadtverordnetenversamm
lung die Handhabung der Geschäftsordnung insofern er
leichtert als ihr erspart wird über die Bewilligung win
ziger Geldbeträge in xlsno befinden zu müssen

In der geschlossenen Sitzung erklärte sich die Ver
sammlung mit der definitiven Anstellung eines bisherigen
Diätars als Kassen Assistenten einverstanden Ferner
wurden die Versetzung des Kassen Assistenten Ruhland
nnd die kommiss Uebertragung der Kassenassistentenstelle
an den Diätar Hosbeck genehmigt Als Armenvor
steher für den 12 Bezirk wurde Herr Kaufmann Hammer
Geiststraße und für den 15 Bezirk Herr Paul Kegel
in der Bernburgerstraße gewühlt



Erledigt wurde ferner die Annahme des Herrn Chrifto
phani ans Hannover als Beleuchtungsinspektor für das

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Generalversammlung,, In der gestern Abend

im Restaurant zum Rosenthal unter dem Vorsitze des
Herrn Stadtrath Zernial stattgehabten zweiten General
Versammlung der Wittwen und Waisenkasse der städt
Beamten zu welcher sich 65 Mitglieder cingefunden hatten
wurden die Herren Leihamts Jnfpektor Röder und Stadt
hauptkassen Rendant Achilles welche durch das Loos
ausgeschieden waren als Curatorial Mitglieder mit Stim
menmehrheit wiedergewählt

sDer Werkmeister Berein von Halle und
Umgegend hielt gestern Abend in Kohl s Gasthaus
seine fällige Mouatsverfammlung ab die zahlreich besucht
war Es wurde beschlossen Meyer s Konversations
Lexikon und das Buch der Erfindungen für das Archiv
zu erwerben und wurde der Vorsitzende mit der Anschaf
fung beauftragt Demnächst fand die Aufnahme zweier
Mitglieder statt Schließlich erstattete Kollege Fuchs den
Rechenschaftsbericht über das letzte Stiftungsfest des Ver
eins aus welchM hervorging dW der Festausschuß mit
den zur Verfügung gestellten Mitteln sehr haushälterisch
gewirthschaftet hat Der geplante Ausflug nach dem
Waldkater bei Schkeuditz findet bestimmt am Sonntag
den 12 September statt die Abfahrt erfolgt mit dem
Personenzuge 1 Uhr 10 Min

Mus unseren Schulen In den städtischen Schu
len ist heute durch ein an das Lehrerkollegium gerichtetes
Cirkular in Erinnerung gebrächt worden daß Schulkindern
die Mitwirkung bei Schaustellungen Theater und Cirkus
aufführungen unbedingt zu verbieten ist Bekanntlich wurden
bei der im Cirkus Herzog zu der wundervoll ausgestatte
ten Pantomime Ein Sommernachtstraum amTegernsee
auch Kinder verwendet welche in Gruppen zu Fuß oder
auch auf Wagen als Ferienkolonisten c die Manoge
passirten Im Hinweis auf dieses Verbot dürfte auch der
Wunsch berechtigt sein daß schulpflichtigen Kindern ein für
allemal der Verkauf und das Hausirentragen der Brezeln
Rosen u s w wodurch die Kinder bis in die tiefe Nacht
hinein vom Haufe fern gehalten werden verboten würde
Auf die Gefahren dieses Gewerbebetriebs ist unlängst in
einem Eingesandt aus dem Leserkreise hingewiesen
worden

Musikalisches Anfang Oktober er beabsichtigen
die Berliner Domsänger Hierselbst ein geistliches
Concert zu veranstalten auch weisen mir darauf hin
daß der Wiederbeginn der 4 Kammermusik Abende
der Herren Petri und Genossen aus Leipzig am
18 Oktober stattfinden wird Am 1 November cr wird
dann ein Wilhelmy Concert folgen Vormerkungen
auf Sperrsitzplätze werden schon jetzt bei Herrn H Karm
rodt anzumeHMKW zj6 mv WunMH KW züock nunimK

Die Vorschriften welche von jungen Leuten zu beachten
sind die ihrer Militärpflicht als Einjahrig Frei
willige genügen wollen werden von Vielen noch nicht ge
nugsam gekannt und herrscht daher eine große Unsicherheit
wenn die Berechtigung zum einjährigen freiwilligen Dienst
nachgesucht werden soll oder wenn der bereits Berechtigte
seiner Dienstpflicht genügen will Auf alle Fragen die man
sich dann vorlegen mutz und auf die eine richtige Antwort zu
erhallen oft mit Schwierigkeiten verknüpft ist giebt kurzen
bundigen und zuverlässigen Bescheid eine uns zugegangene
Brochure Der einjährig freiwillige Militärdienst Wegweiser
für alle diejenigen welche die Berechtigung zum einjährig frei
willigen Dienst erlangen oder ihrer Militärpflicht als Einjährig
Freiwilllger genügen wollen Von Franz Heekmanns 2 Aufl
Düsseldorf Felix Bagel Preis 50 Pfg Das Büchlein

welches wir bestens empfehlen können enthält n A auch
Schemata für die nothwendigen Eingaben e

Neue Erfindung Herr Drahtseilfabrikant
Köhl er und der städtische Lehrer Herr Harnisch hier
haben gemeinschaftlich ein selbstthätiges Feuerzeug kom
binirt mit Cigarrenabschneider und anderem Rauchgeräth
konstruirt welches infolge des auf den Cigarrenabschneider
ausgeübten Druckes dem Raucher sofort ein geruchlos
brennendes Streichholz präsentirt Das nette Feuerzeug c,
welches bereits vom Patentamte angenommen worden ist
wird die Form eines Jagdstückes erhalten und ist die Fi
gur des auf der Pirsch befindlichen Jägers zum Hervor
schießen des Streichholzes bestimmt Die aus 40 Streich
hölzchen bestehende volle Ladung kommt ähnlich wie bei
einem Revolver Druck auf Druck zum Abschuß Jeden
falls dürfte dieser prompt funktionirende Apparat in
Jagdsportkreisen besonders aber auch von Restaurateuren zc
gern gekauft werden

sDie Halle fche Dampfkessel und Maschi
nenfabrik von Wuth ck Diederich beabsichtigen auf
dem Grundstück des Herrn Grüneberg an der Saale
neben der Lüttig schen Schneidemühle in Trotha einen
Schiffswerft anzulegen d h die Zusammenstellung höl
zerner und eiserner Schiffe vorzunehmen und dieselben
demnächst per Wasser zu versenden

Aur Kultur der Topfpflanzen im Zimmer
schreibt man Den allergrößten Schaden an den schönsten
Zimmerpflanzen richten vielfach die sogen Untersätze an
In seltenen Fällen denkt man daran ungefähr eine Vier
telstunde nach dem Gießen das Wasser aus den Unter
sätzen zu schütten Das muß aber unbedingt geschehen
soll die Pflanze nicht Schaden leiden und schließlich zu
Grunde gehen Nur die wenigen Wasserpflanzen wie z
B die Halls machen eine Ausnahme Läßt man das
Wssser nämlich längere Zeit in dem Untersatze stehen so
versumpft es durch das Abzugsloch den unteren Theil

der Topferde welche faul wird und wodurch schließlich
die Pflanze elendiglich verkümmert Die meisten Topf
pflanzen haben eine fehr durchlassende Erde welche die
Feuchtigkeit schnell aufnimmt und an die Pflanze wieder
abgiebt Mehr als die Erde aufzunehmen vermag soll
nicht Wasser zugeführt werden und es ist immer besser
wenn die Pflanze etwas dursten muß ohne die Blätter
zu hängen als wenn ihr übermäßig Wasser zugeführt wird

Seltenheit Im Gehöft Glauchaische Kirche 4
ist jetzt noch ein Birnbaum in voller Blüthe zu sehen

Die Leiche des am vergangenen Sonnabend hier
Plötzlich verstorbenen seit mehreren Monat stellenlosen
Droguisten Vollrath ist gestern Morgen nach Leipzig
wo sein vor Kurzem verstorbener Vater Stadtrath war
gebracht worden Der Verstorbene war der einzige Sohn
Sein Bruder besuchte in den 5V er Jahren die Thomas
schule wurde dann Osfizier und starb in Folge einer im
Kriege 1366 erhaltenen schweren Verwundung

Unfälle Auf einem Neubau am Mühlgraben
Ereignete sich gestern Nachmittag eine Katastrophe die
unter Umständen leicht entsetzliche Folgen hätte haben
können Ein Gerüst des Baues brach plötzlich in dem
Augenblicke zusammen als mehrere Leute all demselben
beschäftigt waren Dieselben stürzten aus nicht unbeträcht
licher Höhe mit herab und erlitten mehr oder weniger
erhebliche Verletzungen Am gelindesten kamen der Ar
beiter Joel von hier und der Maurer Müller aus Niet
leben weg Ersterer zog sich diverse Verstauchungen und
Quetschungen des Oberkörpers Letzterer Contusionen einer
Seite zu Dagegen erlitt ein anderer Beiheiligter der
Maurer Wilde von hier neben einem Vorderarmbruche
eine schwere Verstauchung des linken Fußes Die Ursache
des Zusammenbruches hat sich noch nicht ermitteln lassen

Im benachbarten Tornau fiel gestern die 5 jährige
Tochter des Kossathen Angermann die man leichtfertiger
Weise auf ein Pferd gesetzt hatte so unglücklich von dem
Thiere herab daß sie einen Vorderarmbruch erlitt
Aus einem landwirthschastlichen Neubau Hierselbst stürzte
gestern der Zimmermann Gräbe aus Burg aus nicht un
beträchtlicher Höhe auf den Bauplatz herab so daß er
sich einen Bruch des linken Schlüsselbeines zuzog
Eine schwere Quetschung des Ellenbogens erlitt schließlich
in Folge eines unglücklichen Falles der bei dem Bahn
hofsumbau beschäftigte Arbeiter Piastor In sämmt
lichen Fällen war klinische Hülfe nöthig

Polizeinachrichten Am vergangenen Sonn
abend wurde einem hiesigen Lehrer in einer hiesigen Bade
anstalt während des Badens eine schwarze Geldbörse mit
13 Mark Inhalt desgleichen 15 Speisemarken und 15
Biermarken des Restaurant Kunze hier 1 Lehen spolicen
quittung 4 Stück Zehnpfennigmarken 1 Uhrschlüssel und
1 Portemonnaiekalender gestohlen In der Nacht zum
4 d Mts wurde aus dem verschlossenen Gastzimmer
des Restaurants Hempel Geiststr 50 ca 40 Mark in
20 Psg Stücken gestohlen In einem hiesigen Gast
Hause übernachtete vorgestern ein junger Mann der sich
als Diener Hermann Schulze ans Blankheim in das
Fremdenbuch eingetragen hatte Derselbe machte sich am
anderen Morgen schleunigst aus dem Staube weil er
wie man erst später gewahr wurde aus dem in seinem
Schlafzimmer befindlichen Pulte 60 Mark gestohlen hatte
Die Geldsumme bestand aus zwei Zwanzigmarkstücken und
einem Coupon der preuß Staatsanleihe über 20 Mark
Der angebliche Schulze ist ca 22 Jahr alt ohne Bart
und ziemlich groß Bekleidet war derselbe mit einem
bräunlichen Jaquetanzuge Langstiefeln und einer ähn
lichen Jockeymütze und trug einen gelben Stock
Gestern Nachmittag um 3 Uhr wurde am Mühlgraben
ein neugeborenes Kind aus der Saale gezogen Dasselbe
ist weiblichen Geschlechts und war in ein Leipziger Tage
blatt eingewickelt Das Gesicht des Kindes war an der
ziemlich flachen Wasserstelle in den Schlamm gedrückt
Auch scheint das Kind schon einige Tage im Wasser zu
liegen Am vergangenen Sonnabend erschwindelte sich
ein hiesiger stellenloser Handlungskommis von einem Hie
gen Uhrmacher zwei goldene Ancreuhren im Werthe von
80 und 100 Mark Die Uhren waren mit den Num
mern 25988 und 15252 versehen Derselbe hat mit noch
einem Komplicen Halle verlassen und werden dieselben
die Uhren zu verkaufen suchen z sM

Aus dem Leserkreise
Bescheidene Anfrage und Bitte um Belehrung

Man begegnet in den hiesigen Blättern jetzt häusig
einer Anzeige Der Ausverkauf der Konkursmasse
dauert fort ze Nachfragen zu genügen findet Ergänzung
der Stapelwaaren statt Es scheint mir ein Nonsens
ein Ausverkauf der Konkursmasse und auf der andern
Seite eine Ergänzung des Waarenlagers Es dürfte
ausdrücklich zu bemerken sein daß diese Bitte um Beleh
rung nicht etwa von der Konkurrenz gestellt wird sondern
nur aus dem Grunde daß Käufer über den Ursprung der
Waare belehrt wird und ob es überhaupt möglich ist eine

Konkursmasse zu ergänzen 6
Provinzial Gartenbau Ausstellung

Halle y S
zj j gaci ffzs 5s osilM 6 NÄ NZDie Lehrmittel Ausstellung war verhältnißmäßig am

schwächsten beschickt und wurde noch viel schwächer besucht
sei es daß sie ihrer ungünstigen Lage wegen von Vielen
übersehen wurde sei es daß das Interesse für Literatur
bei Vielen nicht fehr stark entwickelt war Eins der
wichtigsten Lehrmittel die Pilz und Fruchtsammlung von
Arnoldi in Gotha die allerdings in einem anderen Raume

untergebracht war haben wir bereits einer kurzen Be
sprechung unterworfen Besonders hervorzuheben ist die
Ausstellung von Gartenbauliteratur durch die hiesige
Buchhandlung von Rich Mühlmann Inhaber die Herren
Meißner ck Starke Ein Spezialkatalog welcher von
den Inhabern der Buchhandlung zur Ausstellung zusam
mengestellt war wurde verausgabt und wir können
seine Benutzung seiner Vollständigkeit halber den beteilig
ten Kreisen nur empfehlen Von den vielen ausgelegten
Büchern wollen wir nur einige erwähnen Da erblicken
wir zunächst jenes berühmte Werk von Graf die Alpen
pflanzen und die Nat ur gemalt von Seboth mit Anlei
tung zur Kultur derselben von Petrasch Bd 1 4 a
17,20 M ferner die Bücher von Carus Sterne Som
merblumen Herbst und Winterblumen sodann Gaerdt
Winterblumen und Viele andere Die erwähnten Bücher
bedürfen ja keiner Empfehlung die künstlerische Ausfüh
rung der beigefügten Farbendrucktafelu und die Gediegen
heit der Texte sind schon längst anerkannt Uebrigens
wird der zweite der genannten Autoren Carus Sterne
den Lesern der Gartenlaube nicht unbekannt fein denn
seine Artikel gehören mit zu den gelesenften und über
die Alpenpflanzen herrscht in Kennerkreisen nur eine

Stimme sie stehen einzig in ihrer Art da Den Herren
Ausstellern war es ferner schon möglich das soeben bei
Parey in Berlin erschienene Buch des Vorsitzenden des
Gartenbau Vereins des Herrn Dr Heyer vorzulegen
Obstbau und Obstnutzung in den Vereinigten Staaten von
Nord Amerika Bekanntlich ist dieses Werk die Frucht
der im Austrage des Staates in jene Gebiete unternom
menen Reise des Herrn Dr Heyer Auch wollen wir an
dieser Stelle nicht unerwähnt lassen daß in der Zeitschrift
für Naturwissenschaften herausgegeben von dem hiesigen
naturwissenschaftlichen Verein Reiseerinnerungen aus den
Vereinigten Staaten von Nordamerika von Dr F Heyer
enthalten sind Jahrg 1886 Heft 2 Verlag von
Tausch k Grosse auf welchen Aufsatz wir unsere Leser
hiermit aufmerksam machen wollen

In dem Zimmer in dem sich die Lehrmittelausstellung
befand erblickten wir ferner ein Sortiment Hölzer die mit
Lardolinsuw imprägnirt waren Sie hatten
dadurch em angenehmes nußbaumartiges Aussehen bekom
men und in sie war je nach ihrer Härte das Konservirnngsöl
tief oder weniger tief eingedrungen Das von Gebrüder
Avenarius bereitete und empfohlene Oel soll Holzbauten
und Holzgegenstände aller Art gegen die zerstörenden Ein
flüsse der Witterung schützen und wie aus den zahlreichen
Schreiben von Behörden Eisenbahn uud Bergwerksver
waltungen c die mit diesem antiseptischen Oel Versuche
angestellt haben zu sehen ist hat dieses Konservirungs
mittel Vorzügliches geleistet Aussteller war die Haupt
agentur MeischnerckZierenberg Nachfolger in Magdsburg
welche einen ausführlichen Prospekt darüber gratis ver
sendet

Außerdem waren noch einige Herbarien eine Sammlung

polirter Hölzer einige Annanas von H Schremmer
deren größte 2 Kilo 150 Gramm wog einige Gartenpläne
eine Schmetterlingssammlung sowie gedörrtes Obst von
C A Burbach aus Diez a d L ausgestellt

War diese Abtheilung der Ausstellung wie schon er
wähnt nicht besonders reich beschickt so doch ebenso
interessant wie die anderen Gruppen

Wir schließen hiermit unseren Bericht mit dem Wunsche
daß diese Ausstellung beitragen möge zur Hebung des
Gartenbaues und rufen dem eifrigen Gartenbau Verein ein
herzliches Wachsen Blühen und Gedeihen zu

Gerichtsverh andl mgen
Strafkammerfitzung vom 3 September

Die feparirte Wilhelmine Auguste Müller geb Brauns
früher verwittwete Lützkendork aus Neuhaldeuslebeu mehrfach
bestraft insbesondere wegen Betrügereien und Unterschlagung
im Juli d I mit 2 Jahren Gefängnis und Ehrenverlust stand
als Haushälterin beim Häusler Siöber in Unter Röblmgen im
Dienst Stöber hatte sein gespartes Geld zum Theil mit ca
45V Mk in der Querkurter Sparkasse deponirt zum Theil m
einem ledernen Beutel mit etwa 8V Mk aufbewahrt Dies Geld
sowie das Sparkassenbuch lag in einem verschlossenen Koffer
dessen Schlüssel in dem Lokale steckte der Koffer stand in ver
schlossener Kammer Im April wurde das im Beutel befind
liche Geld gestohlen und vom Sparkassenbuch wurden 225 Mk
erhoben Als Diebin wurde die mit den Lokalitäten und den
Verhältnissen vertraute Müller ermittelt Sie wurde dieses
Diebstahls und außerdem eines mit zur Verhandlung stehenden
Betrugsfalls halber zusätzlich zu 1 Jahr Gefängniß zu der
Eingangs erwähnten Strafe verurtheilt

Der schon öfter namentlich wegen Diebstahls bestraste in
Untersuchungshaft befindliche Arbeiter Hermann Lieb lg aus
Krobsdorf hatte am 1 Juli aus dem Laden des Handelsmanns
Qnilitzfch in Bitterfeld bei seiner gelegentlichen Anwesenheit
darin aus einem offene Kasten eine Chlindernhr gestohlen
welche ihm durch die Polizei wieder abgenommen wurde
Liebig blieb den Beweis dafür daß er die Uhr von einem Un
bekannten gekauft habe schuldig Mit Rücksicht auf seine Be
schoitenheit und Vorstrafen wurde er zu IV Jahr Zuchthaus
5 Jahren Ehrenverlnst und Zuläfsigkeit der Polizeiaufsicht ver
urtheilt

Der wegen schweren DiekstaW mit 6 Monaten Gefängniß
und in neuerer Zeit mit Zuchthaus vorbestrafte Arbeiter Jo
hann Gottlieb Wilhelm Schirmer von hier traf imJnnid J
mit dem angetrunkene Dachdecker Wetzestein auf der Würfel
wiese zusammen wo Beide sich auf eine Bank niedersetzten Als
Wetzestein bald darauf einschlief nahm Schirmer die Uhr und
1,25 Mk Geld aus der Tasche und entfernte sich damit der
That überführt wurde Schirmer zu 3 Monaten Zuchthaus
strafe zusätzlich zu der ihm vorher zuerkannten verurtheilt

DerKaufmann Ernst Plesse wurde wegen Gewerbe Polizei
Contravention unterm 6 Juli d Js zu 36 Akt Geldstrafe
event 6 Tagen Freiheitsstrafe verurtheilt Die von ihm ein
gelegte Berufung wurde verworfen

Der Schuhmacher Hermann Carl Jung hier wegen Dieb
stahls kriegsgerichtlich mit 5V Monat Festung 1865 bestraft
der Arbeiter Hermann Emil Rust von hier nnd der wegen
Forst und Feldpolizeicontravention vorbestrafte August Friedrich
Krümmling hier waren der Hehlerei schweren nnd einfachen
Diebstahls beschuldigt Am 16 Mai zertrümmerte Rust die
Sch ukaftenfenster des Stempelfabrikauten Pfantsch an der
hiesigen Reitbahn in der gr Ulrichstraße mittels eines Steines



und entwendete 4 Stempelapparate aus demselbe n Vom Dseb
ftahle Wachte er Jung und Krümmling Mittheilung und schenkte
jedem einen Stempelapparat welche selbige mit nach Hau e
nahmen Iin Schaufenster des MusMMns Weddn der
Leipziger Straße waren im Juni d IS Preise ausgestellt
welche beim Wettfahren des Halleschen Radfahrervereins ver
theilt werd en sollten Axn 17 Zum Morgens war dw große
Scheibe des Schaufensters zertrümmert und von den Preisen
2 goldene Ihren mit ketten entwandet Ruft und KrüwmltNg
haben diesen Diebstahl gemeinschaftlich ausgeführt verabrede
ter MaßMchotten sie sich am 16 Juni das Schau euster an
gesehen uyd zertrümmerte Rtist in folgender Nacht anfKiurnm
lings Amvci ung die Scheibe und entnahm Uhren und betten
Krüminling stand an der in der Nähe befindlichen Pläkatsftuke
inzwischen Wache Letzterer erhielt Uhr mit Kette gab sie
aber weil er sich scheute sie mit nach Hanse zu nehmen an
Rnsl Zurück Eine Uhr zertrün merteRust warf das Werk der
selben m die Saale und verkaufte das zusammengeschlagene Gehäuse
für 20 Mk als altes Gold Rüst gab Jung eine goldene Kette
nackdem auch er ihm Mittheilung von deren ieb tabl gewacht
hatte Jung verkaufte die Kette Heim Trödler Buchholz,für
4V Mk uird behielt mit Einwilligung 5 Mk des Erlöses für
sich zurück die andere Uhr mit Kette hatte RustLnf feinem
Boden versteckt wo sie Jung fand und als ihm die Sache nicht
geheuer vorkam in die Saale warf Die Staatsanwaltschaft
beantragte Bestrafung des Rüst mit 1 Jahr Zuchthaus e des
Krümmling mit 1 Jahr 1 Woche Zuchthaus e des Jung nnt
9 Monaten 14 Tagen Gefängniß Der Gerichtshof erkannte
gegen Ruft und Krümmling auf je 2 Jahre 3 MoNate Zucht
haus U gegen Jung 1 Jahr 3 Wochen Gefängniß

Vierter Allgemeiner deutscher Handwerkeriag zu
Bad KÄM in Thüringen am B 8 September

ilv NZjvLtZ
Kösen 6 September

Bereits gestern trafen die Handwerksmeister aus allen Gauen
des deutschen Reiches ein empfangen bon Komitee Mitgliedern
und geleitet durch die festlich geschmückte Stadt nach dem Fest
und Versammlungslokale Kurhaus In der gestern Abend
abgehaltenen Voivcrsammluna wurden verschiedene interne An
gelegenheiten verhandelt und sodann ein längerer gestlliger Ver
kehr der Delegirten gepflogen Heute Vormittag nach 9 Uhr
wurde die Hauptpersammlung in dem aufs sinnigste mit der
Büste des Kaisers Fahnen und Junungsemblemen geschmückten
Saales des Kurhauses du ch den ersten Präsidenten des dent
schen Handwerkerbüudes Herrn Billing München mit Be
grüßung der Anwesenden und mit einem Hoch auf uNserett äll
verehrten Kaiser eröffnet Nach KöNstitUirung des Bureaus
in welches Herr Obermeister T ö p s e r Kösen tieu hineingewWt
wurde nahm Herr Bürgermeister Richter das Wort und hieß
die Delegirten in den Brauern Kosens herzlich willkommen
Herr Regierungsrath v Brand enstein Magdeburg als Ver
treter der Provinzial Regierung versichert den Anwesenden die
Theilnahwe an den Bestrebungen des deutschen Handwerker
bundes Seitens der Provinzial Regierung In ähnlichem Sinne
äußerte sich Herr Regierungsrath Fuhrmnnn Magdeburg
Bon Ehrengästen waren noch anwesend und wohnten den Ver
handlungen mit Interesse bei die Herren Landrath und Laud
tagsabgeordneter BartH Naumburg General u Don Herr Gras
von Gnetsenau Excellenz, Baurath Werner Naumburg
Oberstlieutenant a D v Redern Major a D v Schinet
tau Geheimer Sanitätsrath Rosenberg Die Präsenzliste
ergab die Anwesenheit von 32 Delegirten mit 306 Delegirtenkar
tea und 380 Stimmen, dieselben vertreten 49 025 selbstständige
Handwerker Vor Eintritt in die Verhandlungen wurden eine
Anzahl eingegangener Zuschriften so von den Herren Hofrath
Ackermann v Schorlemer Alst Geiger Münchcn voni
österreichlschen Handwerkerbnnd in Prag c verlesen Hierauf
wurde in die Verhandlungen eingetreten

1 Die allgemeine deutsche Handwerkerbeweguna deren bis
herige Erfolge und Ziele Ref Landtagsabgeordneter Wetz
lich Dresdeu Derselbe giebt einen historischen Rückblick auf
das deutsche Handwerk vor nnd nach dem 30jährigen Kriege
von welcher Zeit an sich der Verfall desselben datirt und kommt
sodann auf die Gegenwart zusprechen die Erfolge zu verzeichnen
habe Die Bewegung im Handwerkerstande ist s t Gründung
des,Reiches gewachsen sie ist gerade jetzt eine wichtige gewor
den weil sie im Gegensatz zu einer anderen Bewegung nicht
zerstören sondern aufbauen will Die Freunde der Handwerker
sache seien auch die Freunde des Vaterlandes ihre Feinde seien
auch die Feinde des Vaterlandes Redner führt die erzielten
Erfolge n der Gesetzgebung an und sagt den Reichstagabgeord
neien Dank die für die Handwerkern,tenssen so warm eingetre
ten sind In der frohen Hoffnung daß auch die Staatsregie
rung den Bestrebungen der Handwerker nicht entgegenstehe da
sie sich denselben nicht gut entziehen könne schließt Redner mit
den Worten Der reichste Segen in jedem Land ist ein gesun
der kräftiger Handwerkerstand Bravo

2 Der Werth der Faes und gemnchien Innungen die Jn
nungsverbande die Gesetzes Novelle vom 23 April 1836 die
Verleihung der Rechte einer juristischen Person an dieJnnungs
Verbände betreffend Referenten Möller Dortmund und
Biehl Wünchen Ref Möller führt aus datz es sich ganz
nach der Oertlichkeit richtet ob eine Fach oder eine gemischte
Innung dortselbst zu errichten sei letztere hat den Vortheil vor
der ersteren daß sie geeignet ist den Konkurrenzneid zu mäßi
gen Dagegen vermögen sich Fnchinuungeu leichter zn Verbän
den zu verewigen Die Innungen sind dazu da eine Schule
zu bilden in welcher die Handwerker zum Nachdenken über ihre
Lage erzogen werden

Redner kommt sodann ans den Erlaß des Preußischen Handels
ministers zu precheu nach dem fast keine Innung den Nutzen
des s 100s sich erwerben könne Die Standesehre muß ge
hoben werden und das erreicht man durch gemeinsames Han
deln in Sachen der Handwerkerirage so bei der Gesellenprüfung
welche obligatorisch sein müsse Redner führt Beispiele von
Dortmund an woselbst man mit den Sozialdemokraten hark zu
ämpsen gehabt aber dennoch vielversprechende Erfolge errungen

hat Referent Viehl München läßt sich im großen Ganzen
m ähnlicher Weise aus Der bayerische Handwerkerbnnd zählt
6000 Mitglieder es ist dies möglich geworden vornehmlich durch
das Bestehen der gemischten Innungen In Berlin hat man
jedoch mit Unrecht die gemischte Innung als einen Hemmschuh
bezeichnet eine solche ist geradezu zur Nothwendigkeit geworden
Redner brmgk schließlich folgende Resolution ein Der IV
deutsche Handwerkertag erklärt daß keine Veranlassung besteht
den schon jetzt gekennzeichneten Weg Innungen zu gründen

zu verlassen oder eine andere Anschauung als die richtige zu
bezeichnen Was das Gesetz vom 23 April 1836 Verleihung
der Rechte der juristischen Perion betreffend langt so ist
dies ebenfalls als eine Stufe zu dem zu erreichenden Ziele zu
bezeichnen wenngleich man bis jetzt einen wesentlichen Vortheil
davon noch nicht verspürt hat Nachdem noch eine Anzahl
Redner iln Sinne der Referenten oder etwas abweichend von
denselben gesprochen wurde zur Abstimmung geschritten und
der Antrag Biehl einstimmig angenommen

3 Die Beschlüsse der XV Kommission des Reichstages be
treffend a deu gewerblichen Befähigungsnachweis Referent
Biehl München l das Jnnungsweien HZ 100s und 100k
Referent Hönicke Bromberg Nachdem Biehl München die
Beschlüsse der fünfzehnten Kommisson des Näheren erörtert
empfiehlt er der Versammlung den Befähigungsnachweis zu
befürworten Referent Hönicke Bromberg schlägt eine Aende
rung des s 100s dahin vor daß nicht nur Jedem der befähigt

Wäre der Innung beizutreten sondern auch jedem außerhalb
der Innung stehenden Gewerbetreibenden das Halten von Lehr
lingen untersagt werden kann ferner müsse das Recht gewährt
werden welcher die Mehrzahl der Betriebe ihres Bezirks an
gehört In der hierüber eröffneten Diskussion sprechen eine
Anzahl Delegirte und stellen verschiedene Antrage die sie indeß
später wieder zurückziehen Schließlich wird ein Antrags
Möller Dortmund dahingehend Der lV deutsche Handwer
kertag erklärt sich gegen d ie Verleihung der Rechte des s 100s
in seiner jetzigen Fassung und unterstützt die neuen Anträge
der fünfzehnten Kommission des Reichstags für den Befähigungs
nachweis in dieser Richtung angenommen in

4 Die preußischen Gewerbekammern deutsche Jnnnngskam
Mern Referent Salge Hannover Korreferent Pfeiffer
Breslau Nachdem hierüber ein Längeres gesprochen Verschie
dene Anträge eingebracht die indeß abgelehnt wurden Wurde
folgender Antrag des Herrn Biehl München Der I V dentsche
Handwerkerkag in Kösen nimmt Kenntniß von der Einrichtung
der preußischen Gewerbekammern ünd knüpft daran die Hoff
nung daß sich dieselben besser bewähren als die Gewerbekam
mern in den übrigen deutschen Bdndesstaäten angenontmen
Damit wurden die Verhandlungen für heute geschlossen

Bei der Festtafel die eine recht animirte war wurden Hochs
auf unsern allverehrten Kaiser die Ehrengäste die Stadt Kösen
u s w ausgebracht gemeinsame TaieUieder unter Musikbeglei
tung gesungen u s w Während der Tafel wurden mehrere
eingegangene Depeschen der Reichstagsabgeordneten Dr Kro
pätfcheck und Dr Windthorst Meppen zur Verlesung gebracht
und ein Huldigungstelegramm an Se Majestät den Kaiser ge
sandt An dem Nachmittagsspaziergange nach der Rndelsburg
betheiligten sich sämmtliche Delegirte und Jnnungsmeister der
Stadt Kösen Die Illumination des Gr adirwerkes der Saale
ufer Villen 2e gewährte einen recht schönen Anblick Morgen
Fortsetzung der Verhandlungen

Provinz und Nachbarstaaten mös
Gerbstedt 6 Sept Ein bedauerlicher Uiiglückssall er

eignete sich auf dem benachbarten Gute Welfeshölz Als die
dort beschäftigte Arbeiterin Dahlke die hölzerne Schutzvorrich
tung über der Transmission zur Häckselmaschine im Göpelbe
trieb in Ordnung bringen wollte wurden ihre Kleider von der
Welle erfaßt Bei dem Bemühen sich ans der gefährlichen Si
tuation zu befreien kam die Aermste mit dem rechten Beine
unter die Welle so daß ihr ehe das Werk auf ihren Hülferuf
mm Stehen gebracht werden konnte ein schwerer Bruch des
Unterschenkels zugefügt wurde Das beklagenswerthe junge
Mädchen mußte nach Anlegung eines Nöthverbandes des Hall
Klinik zugMHitZHerimöuM MAiljszzAMNmHnol msnis fuK

I unendlich er Brand stift er In Teutschenthal brannte
gestern ,Nachmittag ein dem Gutsbesitzer Becker daselbst ge
höriger kleiner Getreidediemen nieder Es stellte sich bald
heraus daß der etwa 8jäyrige Sohn des Lehrers L dadurch
den Brand verursachte daß er mit mehreren anderen Knaben
mit Streichhölzern spielte und dem DiemeN mit den en tzünde
rewMMrr M uahe ßMmA MjMK ZtzMrMzÄ livömuÄvlj

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Hallea/S am 7 Sept

1886 Prene mtt Ausschluß der Maklergebühr p 1000 kg Netto
Weizen 142 160 Mk Rogaen 126 135 Mark Gerste
Futter 115 125,Land 130 bis 140 M Chevalier 145 bis 168
Mark Hase 120 M bis 140 Mark Raps 180 192 Mark
bezahlt Erbsen Victoria 150 165 Mark Kümmel excl
Sack 1t 0 kz Netto 55 58 Mark Stärke incl Faß p
M Nets 33,50 34 M

Ermittelte Preise des Kroßhandels p 100 lcx Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaateu Weiß

und Schwedisch Klee Blauer Mohn 40 bis 43 Mark
Futterartikel Futtermehl 13 M Roggenklere 9,50 10 M

Weizenschalen 8,50 8,75 Mark Weizengrieskleie 8 75 9 Mark
Malzkeime helle 9,50 10,00 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuch n
1l,75 l2,25 Mk SNalz 24,50 26 M Rübol 42,50 Ä ark
Solaröl 0,825/30 12 50 Mark Spiritus P 10,000 I 7

fest Kartoffel 40,50 M ÄwHalle 6 September In dem gestern Mittag abgehal
tenen Prüfungstermine in dem Konkurse über das Vermögen
der mechanischen Schuhwaareufabrck von Schmidt Zörbig wurde
der vom Gemeinschuldiier vorgeschlagenem Aeeord von 20 Pro
zent angenommen zumal in der Masse nur 14 Proz liegen

Die Zuckerfabrik Trotha hat jetzt elektrisches Licht
in mehreren Fabrikräumeu eingeführt

nMsp
Kaiserliche Verordnung betreffend die Ein

derujung des Reichstages
Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser

König von Preußen zc e
verordnen auf Grund des Artikels 12 der Verfassung im
Namen des Reichs was folgt

Der Reichstag wird berufen am 16 September d I
in Berlin zusammenzutreten und beauftragen Wir den
Reichskanzler mit den zu diesem Zwecke nöthigen Vorbe

reMWeriM tun nz o zzT
Urkundlich unter Unserer Höchsteigenhändigen Unterschrift

und beigedrücktem kaiserlichen Jnsiegel
Gegeben Berlin den 5 September 1886

il 5 gez WilhelmN ggez von Boetticher
Am Freilag den 10 d M findet eine Sitzung der

vereinigten Ausschüsse des Bundesraths für Zoll und
Steuerwesens und für Handel und Verkehr statt Offen
bar handelt es sich um die Berathung des spanischen
Handelsvertrages Aus Regierungskreisen kommt nach
wie vor die Versicherung die Session würde sich einzig
und allein mit dem Vertrage zu beschäftigen haben

Ueber die Modalitäten unter welchen die Abdan
kung Alexander s vor sich gehen soll verlautet Fol
gendes Nachdem eine Regierung gebildet sein wird soll
nicht die gewöhnlicheSobranje sondern eine große Natio
nalversammlung nach Tirnowa einberufen werden welcher
die Abdankung Alexander s angezeigt wird woraus dieselbe
die Wahl eines neneu Fürsten vornimmt Man erwartet
mit Bestimmtheit daß Alexander von der großen Natio
nalsersammlung als Fürst Bulgariens wiedergewählt wer
den wird ebenso steht es aber fest daß Alexander die
Wiederwahl unter keiner Bedingung annimmt worauf dann
Prinz Friedrich von Oldenburg zum Fürsten ausgerufen
werden soll Von der maeedonischen Grenze wird gemel
det daß ein Theil des Struma Regiments auf türkischen
Boden übertreten wollte hieran aber durch türkische Trup
pen mit Waffengewalt verhindert wurde wobei zahlreiche
bulgarische Soldaten und Offiziere verwundet wurden

Offizier Wazow ein jüngerer Bruder des bei der Entfüh
rung Alexander s getödteten Kapitäns ist gefallen Der
Rest wurde durch bulgarische Gensdarmerie entwaffnet und
verhaftet Sämmtliche verhaftete 17 Offiziere sollen nach
Sofia gebracht werden und Alexander s letzter Herrscher
akt soll die Begnadigung derselben sein In Sofia selbst
wurde Zankow bereits in Freiheit gesetzt auch Klement ist
aus dem Kloster wohin er gebracht worden frei zurück
gekehrt

Fürst Alexander leidet wie das Berl Tgbl meldet
in Folge der vierzehntägigen Ueberanstrengung an Schlaf
losigkeit und hochgradiger Nervosität welche der Umgebung
Besorgnisse einflößen weshalb auf die baldigste Abreise
gedrungen wird Fürst Alexander wird bei seinem Vater
in Jugenheim Aufenthalt nehmen Da die Staatskassen
leer sind so macht Rußland das Anerbieten zur Deckung
der Persönlichen Bedürfnisse des Fürsten eine Summe vor
zustrecken Bulgarien offerirt dem Fürsten Alexander zwei
Millionen seine Verbindlichkeiten betragen anderthalb
Millionen Er begnügt sich mit einer halben Million
Francs Gleichzeitig überläßt derselbe den liegenden
Privatbesitz auf bulgarischem Boden dem Lande Der ge
sammte Hofstaat soll in angemessener Weise schadlos ge
halten werden Die kleine bulgarische Sobranje ist für
den 11 September nach Sofia einberufen um die Ab
dankung des Fürsten Alexander zur Kenntniß zu nehmen

Telegraphische Nachrichten
Sofia 6 September Telegramm der Agence Havas

Der bisherige russische Konsul Bogdanoff und dessen vor Kur
zem ernannter Nachfolger Nekliudoff überbrachten dem Fürsten
den Wortlaut der eben eingegangenen Antwort auf die gestern
in Petersburg telegraphisch unterbreiteten von der bulgarischen
Regierung aufgestellten Punkte Die beiden Konsuln erklärten
dem Fürsten daß es nicht in der Absicht Rußlands liege sich
in die inneren Angelegenheiten Bulgariens einzumischen daß
von einer Okkupation seitens Rußlands nicht die Rede sei und
daß endlich was die Entsendung eines Kommissars angehe an
eine solche nicht zu denken sei so lange der Fürst in Bulgarien
verwelle Sollte später eine solche Entsendung nothwendig
werden so winde der Abgesandte des Kaisers weder eine gou
vernementale noch eine administrative Mission haben sondern
sich besonders darauf beschränken den Bulgaren Rathschläge zu
ertheilen und die einzelnen Parteien zum Wohle Bulgariens
mit einander ins Einvernehmen zu bringen Der Fürst be
gab sich heute Vormittag in das bei Bali Effendi in der Nähe
von Sofia errichtete Lager und erklärte den Truppen daß seine
Abreise nothwendig wäre um die Zukunft Bulgariens zu sichern
Die Kapitäne Popoff und Vnlchoff erklärten in Erwiderung auf
die Ansprache des Fürsten daß ohne ihn Bulgarien wohl kaum
noch existiren werde

London 6 September Unterhaus Der Unterstaatssekretär
des Auswärtigen Fergusson erklärte auf eine Anfrage von
Bryee daß nach allen der Regierung vorliegenden Nachrichten
die Abdankung des Fürsten Alexander noch nicht vollzogen sei
Alle zukünftigen Arrangements könnten in Gemäßheit des öffent
lichen Rechts und der internationalen Vereinbarungen nur auf
der Basis des Berliner Vertrags erfolgen welcher letztere keiner
einzelnen Macht ein besonderes und ausschließliches Recht ein
räumt Demgemäß müsse ein zu treffendes Arrangement von
einem gemeinsamen Akte abhängen dem alle Signatarmächte
zustimmen England habe keine Verbindlichkeiten Pflichten oder
besondere Interessen in Bulgarien Englands Verbindlichkeiten
und Pflichten daselbst seien durchaus gemeinsame mit denen der
anderen Großmächte deren Zustimmung zur Wahl eines Für
sten von Bulgarien eine einstimmige sein müsse Die englische
Regierung habe viel Hoffnung auf die Geschicklichkeit und die
großen Eigenschaften des Fürsten Alexander gesetzt und beklage
den Verrath und die Gewaltthätigkeit durch welche die Regie
rung desselben unterbrochen sei England würde mit großem
Bedauern vernehmen daß der Fürst definitiv die Aufgabe fallen
lasse der er sich unterzogen habe Lebhafter Beifall auf allen
Bänken Im weiteren Verlaufe der Sitzung erklärte Fergusson
die afghanische Grenzkommission werde im Laufe des September
nach Indien zurückkehren Ridgway werde unterwegs in Kabul
mit dem Emir konferiren Lord Churchill theilte nut daß die
Ernennung einer Kommission zur Untersuchung der jüngsten
Veränderungen im Werthe der Edelmetalle beschlossen sei Die
Kommission solle aber weder den unbefriedigenden Zustand des
jetzt zirkulirenden Goldes Silbers und Kupfers untersuchen
noch auch ob es wünschenswerth sei in England und Indien
das Dezimal Münzshstem einzuführen

London 6 September Die Pallmall Gazette bespricht
die Abdankung des Fürsten von Bulgarien in einem im All
gemeinen Rußland günstigen Sinne und meint die Abdankung
habe eher den Zweck eine Okkupation Bulgariens durch Ruß
land herbeizuführen als solche zu vermeiden Der Artikel
zieht einen Vergleich zwischen der Stellung Rntzlands zn Bul
garien und derjenigen Englands am Nil und bemerkt Rußland
könne ebenso wenig einen ihm feindlich gesinnten Fürsten in
Bulgarien zulassen wie England einen feindlich gesinnten Khe
dive dulden könne Auf die Haltung des Fürsten Bismarck in
der bulgarischen Frage übergehend sagt das Blatt Fürst Bis
marck wisse sehr wohl was er zu thun habe er sehe klar daß
die wahre Politik für Deutschland darin bestehe gute Beziehun
gen zu seinen Nachbaren zu unterhalten Es wäre sehr zu
wünschen daß die englischen Staatsmänner eine eben so gesunde
Politik hinsichtlich ihres Landes befolgten Die Pallmall
Gazette veröffentlicht eine Depesche aus Port Hamilton vom
20 Juli in welcher das Gerücht erklärt wird England habe
das Gebiet in Folge des Berichts des Admirals nach welchem
dasselbe in strategischer Hinsicht nutzlos sei aufgegeben

Nürnberg 6 September Se K und K Hoheit der Kron
prinz ist heute Abend nach 9 Uhr mittelst Extrazuges von
Augsburg hier eingetroffen und am Bahnhose von den Spitzen
der Behörden empfangen worden Die Straßen vom Bahn
höfe zu dem Hotel Bayerischer Hof in welchem der Kron
prinz Wohnung genommen hat waren glänzend illnminirt und
von einer dichten Menschenmenge besetzt welche Se K und K
Hoheit enthusiastisch begrüßte Morgen früh um 7 Uhr be
giebt sich der Kronprinz nach Kloster Heilsbronn und von da
nach dem Manöverfelde

Petersburg 6 September Der Chef des Generalstabes
General Obrutscheff ist mit zahlreichen Offizieren gestern und
der Kriegsminister General Wannowski heute zu den Manövern
im Grodno schen Gouvernement abgereist

Bern 6 September Bei der hier tagenden internationalen
Konferenz zur Errichtung einer Union zum Schutze des literari
schen und künstlerischen Eigenthums haben Deutschland Frank
reich Italien die Schweiz Belgien Großbritannien mit sämmt
lichen Kolonien Ha ti Liberia und Tunis welche insgesammt
eine Bevölkerung von 500 Millionen repräsentiren ihren Bei
tritt erklärt Die Unterzeichnung erfolgt wahrscheinlich über
morgen nach Fertigstellung der bezüglichen Jiistriimente An
dere Staaten wie Oesterreich Ungarn die Niederlande Schwe
den und Norwegen Dänemark die Vereinigten Staaten lassen
ihren späteren Beitritt als wahrscheinlich erscheinen oder stellen
denselben in sichere Aussicht



Im Namen des Königs
In der Privatklagesache

des Generalagenten zu Halle a S Privatklägers
gegen den Goldarbeiter I p lÄ zu Halle a S Angeklagten

wegen Beleidigung
hat das Kömgliche Schöffengericht zu Halle a S in der Sitzung vom S August 1886
an welcher Theil genommen haben

1 Wachsmuth Amtsgerichtsrath als Borsitzender
2 Schütz Rentier
3 Fliesiuger Obersteiger

als Schöffen
Holtze Referendar als Gerichtsschreiber

M Recht erkannt aus die Privatklage
daß der Angeklagte Goldarbeiter I v p Itt aus Halle a S
der öffentlichen Beleidigung und der Körperverletzung des Privatklägers schuldig
und deshalb mit fünfzehn Mark Geldstrafe im Unvermögensfalle mit drei
Tagen Gefängniß zu bestrafen dem Privatkläger auch die Befugniß zuzusprechen
die Urtheilsformel auf Kosten des Angeklagten binnen 14 Tagen nach der Zu
stellung im Halle schen Tageblatt durch einmalige Einrückung bekannt zu machen

aus die Widerklage
daß der Privatkläger für straffrei zu erklären daß die Kosten des Verfahrens dem
Angeklagten zur Last zu legen

Monats Bersammlnng
Donnerstag den S September d Js Abends 8 Uhr

im Saale des Ost Vavick
Tagesordnung1 Geschäftliche Mittheilungen

2 Aufnahme neuer Mitglieder
Z Bortrag des Herrn Professor r Das Ku stgewerbe

in Egypten
4 Ausstellung und Beurtheilnng der eingelaufenen 9 Projekte zu einer Volks

Kaffeehalle Konkurrenz Ausschreibeu auf Veranlassung des Volkswohl
Vereins

5 Ausstellung der aus einer Konkurrenz des Vereins hervorgegangenen Trau
stühle für die St Ulrichskirche

6 Ausschreibung zweier neuer Konkurrenzen

Der Vorstand
Stadtbaurath

Das

Deutsche Tageblatt
in Berlin

erscheint vom 1 Oktober d Js ab
MM zweimal täglich

Der überraschend schnelle Erfolg welchen das Deutsche Tageblatt mit seinen von der
Schablone sich möglichst freihaltenden Bestrebungen zu verzeichnen Hai laßt die zweimalige
tägliche Herausgabe statt der bisher nur einmaligen gerechtfertigt erscheinen Trotzdem aber
die Abnehmer des Blattes dasselbe von dem genannten Termine ab zweimal statt bis dahin nur
einmal täglich zugestellt erhalten und trotzdem insbesondere die Leser in der Provinz den
Vortheil eines viel schnelleren Bezugs der Neuigkeiten auf polnischem wie auf wirth
schaftlichem Gebiete haben ein Vortheil der noch durch die Ausdehnung des Nachrichtendienstes
Seitens der Redaktion vergrößert werden wird bleibt der Bezugspreis für das Deutsche Tage
blatt incl der Sonntags Extra Beilage Damen Welt doch der bisherige

Derselbe üellt sich pro Quartal incl Bestellgeld durch die k Post Anstalten nur auf

S Mark PfgDas Deutsche Tageblatt hat leinen Erfolg vornehmlich seiner nationalen Haltung seinem
mannhasten Emtieten für die idealen wie nir die materiellen Güter der Nation zu danken Un
abhängig nach jeder Seite hin sucht das Deutsche Tageblatt durch Pflege und Stärkung des
nationalen und staatserhaltenden d h echt konservativen Sinnes die Neigung und praktische
Entschlossenheit zur Mitarbeit an der Lösung der politischen wirthschaftüchen und sozialen Fragen
der Gegenwart wie der Zukunft in immer weitere Kreise zu tragen

Das Gelingen dieser Bemühungen in denen sich das Deutsche Tageblatt durch die Mit
arbeit und Sympathien weitester Kreise unterstützt weiß bietet die beste und sicherste Bürgschaft
gegen das weitere Anwachsen der sozialrevolniionären und ihrer Erzeugerin der lediglich phrasen

ihaft liberalen d h Richterlichen Propaganda
Eine ganz besonders nachhaltige und wirksame Vertretung finden im Deutschen Tageblatt

die Reformbestrebungen zu Gunsten der Landwirthschast und der anderen produktiven Erwerbs
klassen der Nation wie überhaupt der ehrlichen Arbeit

Neben einem gediegenen politischen Theile bietet das Deutsche Tageblatt einen auch den
höchsten Ansprüchen gerecht werdenden fenilletonistischen Theil

Seine Mittheilungen aus der Reichshaupistadt spiegeln das Leben in derselben getreu und
anregend wieder Der Handelstheil des Deutschen Tageblattes ist ein gut gesichteter und
reich haltig er

W Inserate haben bei der großen Verbreitung des Teutsche Tageblattes und bei
seiner Beliebtheit in den höchsten Kreisen wie in den einfachsten bürgerlichen und bäuerlichen
Familien die denkbar beste Wirkung

Bestellungen nimmt die nächste Kaiserl Postanstalt entgegen

Z8HHZ Gewinnt 8WV0 Ntt W
AedmiK kii K 8evtember IM M IsK

Z WMsind in der Expedition dieses Blattes M haben

Rosttivr S
prsdMisr
Ltrsvkzmvr v Äc vo

empfehle jedes Quantum ab Lager oder frei Gelaß zu äußersten Preisen

UßNHH MilltlmkMIwrM Kt UbvIKIßsK,llZs Fan der Berl nerstras eBesteUmlgs Ammhmm 55

Gothacr Lkbknsnrrfichrrungstiank
Versich Bestand am 1 Aug 1886 7 6 S4 Pers mit SOS SO OS Mark

Bankfonds 1S18QOOVOVerficheruugssumme ansbezahlt IVOSVSOOO
Vertreter der Bank in Halte I IUI I n

V A Iin Wettin in Fa n
NvMWr

Heute Mittwoch Abend von V/2 Uhr an

I i

5

LstrzsdsKdrsr
Vs8vvd

Für die Brannkohlengrnbe Bereini
gung bei Galbe a/Saale wird zum
möglichst sofortigen Antritt spätestens
zum Oktober ein tüchtiger Berg
beamter gesucht welcher den technischen
Betrieb selbständig leiten kann Gefällige
Meliwngen nebst Zeugnißabschriften sind um
gehend an den Vorstand der Grube zu Hän
den des Herrn
in Calbe a/Scmls zu richten
Nn tiickttZer WnimiM
der selbstständig arbeiten kann erhält dau
ernde Condition ein verheiratheter wird be
vorzugt in der Wagenfabrik von

W ZLvZZzisir Meldvrf in Holstein

Aut kDie an der Marienkirche und an der Halle belegenen Predigerhäuser mit Neben
gebäuden der Gemeinde zu U L Frauen sollen auf Abbruch verkauft werden

Wegen Entnahme der Bedingungen und Besichtigung der Gebäude wolle man sich
an Unterzeichnete wenden Verschlossene Angebote sind bis zum IS September er
Bormittags 10 Uhr einzureichen

Halle a/S den 8 September 1886
Die Bauverwaltung

Regierungs Baumeister

I

Von Donnerstag bis Sonntag stehen feine fette sowie
große und kleine magere

sengl Rasse
zum Verkauf im Gasthof zum goldenen Pflug in Halle

II aus Halle und H r itiiÄv aus Nordhausen
Frauen Jndnstrie Schnle und Pensionat für Töchter

Halle a S Friedrichstratze 9
Zum 1 Oktober werden wieder Schülerinnen und Pensionärinnen auf

genommen Nähere Auskunft Prospekte und Meldungen bei der Vorsteherin

Tischlergeselle gesucht

N alte Promenade 20

fiickt Mneiäviinveil
auf werdenbei hohem Lohn und dauernder
Beschäftigung sofort gesucht

Leivzigerstraße NS II

Köchinnen Stuben Haus und Kiu
dermädchen erhalt sof u später Stellen
durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Vlrvus Uvr vK
Halle a/S Magdeburgerstr

He te Mittwoch den 8 Sept 188
Lime Me V iÄ li K

MUllsrsMUUNSök
I2 M WM

l Ul
mit den anserwähltesten Pieeen des Haupt

repertoirs

Grofzer Erfolg
Anhaltender Beifall

Aufführung der großartigsten Origi
nal Ansstattlmgs Pantomime

N 8MöklT M sTMöS
m llKMmiSlU M 8

ausgeführt von circa SSO Personen
und dem aus W Damen bestehen
den l i T i I t AußerdemProduktionen der höheren Reitkunst
Pferdedressnr Gymnastik Komik c

Alles Nähere Plakate
Morgen

5

Suche zum 1 Oktober ein zuverlässiges
Mädchen für Küche U Hausarbeit bei hohem
Lohn Meldungen Vorm 8 1V Nachm

4 Whr

ÄlAS tZ Jägerplatz 12 I

WMI sieFFs P
Heute Mittwoch Abends

MMiwcksil

Mädchen zum Maschenspülen sucht
Rathhausgaffe 18 im Kelle

Stricken w angen Liebenauerftr 5d I
Eine z Frau sucht Aufm in d Vormit

tagstnnden Giebichenstein Triftstr 37a II

Großer Laden
neu umgebaut beste Geschäftslage mit
Einrichtung preiswerth iu Halle zu ver
miethen Offerten srrb M x 49S74

bef Brüderftr E

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Rs ilS Das
Lösen uun Maiden für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichen e

Portionenzahl stets v rräthig sein wird
UutVLipns gen aus ganze Portionen

5 25 Pfg auf halbe ö 13 PsG welch an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Lo, iS Sachs gro e
NlrichsrrqßeM M haben

Die Verwaltung der Volksküche

1 frdl Wohnnng schöne Aussicht
Preis SV Thlr zu verm z 1 Okt
Näh Wörmlitzerstr 4S I links

Wohnung 6 Zimmer nebst Zubehör per
1 Oktober für 750 Mark zu vermiethen

Riemeyerstr IS II

Tausende
die an Blasen und Riereukrankheiten
auch Stein Striktur Bettnässen und Blut
haruen sowie Geschlechts und Frauen
krankheiten auch Ampvt Schwächungen
zc selbst iu den verzweifeltsten Fällen ge
litten wurden in kurzer Zeit vollständig ge
heilt Prospekt gratis Brieflich sich zu
wenden an I Specialarzt
Klinik Margarethenthal Bimtingen Basel
Schweiz

Für den redattwneNen und Anieratentbetl verantwortNch Julius Munckelt in Salle Blntz lch Buchdru keret stl N et chmo u m ball
Expeditton des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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